
Jahresbericht des Bezirksverbandes Oberfranken 
 
Liebe Zuchtfreudinnen und Zuchtfreunde, 
in der Geschichte von „Max und Moritz“ heißt es: Mancher gibt sich viele Müh' mit dem lieben 
Federvieh, einesteils der Eier wegen, welche diese Vögel legen. Zweitens, weil man dann und 
wann einen Braten essen kann ... . Genau diese Vögel: Gänse, Enten und Hühner durften wegen 

der Vogelgrippe ab Ende November, teilweise schon früher, wieder einmal nicht auf unseren 

Schauen gezeigt werden. Ein nicht tragbarer Dauerzustand für alle Rassegeflügelzüchter und eine 
Unsicherheit für alle Organisatoren von Rassegeflügelausstellungen, welche ich mit der letzten 
Bezirksschau am eigenen Leib erleben durfte. Du weißt heute nicht was morgen noch erlaubt ist. 
Nun hoffen wir alle, dass es in nicht allzu langer Zeit eine Impfung gegen die Vogelgrippe geben 
wird. Die EU hat das Impfen gegen die Vogelgrippe frei gegeben. Wann es dazu einen 
handhabbaren Impfstoff in Deutschland geben wird und welche Vorschriften oder Vorgaben dazu 
uns treffen werden, muss abgewartet werden. Auf jeden Fall kommt Bewegung in die Sache, nicht 
wegen uns Rassegeflügelzüchtern, sondern wegen der massiven Schäden im Agrarsektor und im 
Handel, sowie leeren Tierseuchenkassen und steigenden Kosten. 
 

Liebe Zuchtfreunde, es ist nicht leicht ein Vorbild zu sein. Wir müssen uns im Klaren sein, wenn 

wir als Funktionsträger im Verein, im Verband oder als Tierliebhaber für Tauben und Geflügel 
auftreten, dass andere auf uns achten. Wer sich hier nicht selbst hinterfragt, ob er der Sache 
gerecht wird, schadet nicht nur sich selbst, sondern auch seinem Verein, seinem Verband und der 
Funktion, die er ausübt. Einem Zuchtwart, der seine eigenen Tiere nicht ordentlich hält, erscheint 
unglaubwürdig, wenn er Ratschläge erteilt. Ein Vorsitzender, der sich allzu wichtig nimmt, der sich 
selbst nicht an das hält, was er von seinen Mitgliedern verlangt oder der sich Sonderrechte 
herausnimmt, ist als Vereinsführung untragbar. Bei Jugendzeltlagern sollten alle Jugendleiter und 
Verantwortlichen der Jugend ein Vorbild sein. Das bedeutet Alkoholverbot bei 
Jugendveranstaltungen. Wenn ich hier an meine Jugendzeit denke: Da war beim 
Kreisjugendzeltlager der ein oder andere Jugendleiter mit ein paar Bier zu viel bereits auf halb acht 
gestanden. In der heutigen Zeit ein Ding der Unmöglichkeit. Also liebe Freunde, reißt euch 
zusammen und denkt mal drüber nach, bevor das Kind wieder in den Brunnen gefallen ist. 
 

Mitgliederzahlen 
Zum 31.12.2022 waren in unserem Bezirksverband 5353 Senioren gemeldet. Dies bedeutet einen 
Rückgang um 69 Mitglieder (-1,3%). Mit der Jugend sind im Bezirksverband insgesamt 5836 
Mitglieder in 125 Ortsvereinen (-1) und 9 Kreisverbänden organisiert. Abgemeldet haben sich die 
Vereine GZV u. KZV Coburg-West mit 8 Mitgliedern und der KTZV Beiersdorf mit 11 Mitgliedern 
aus dem KV Coburg. Neu gegründet hat sich der Verein "Kleintierzüchter der Gruppe Sonnefeld u. 
Umg., gegr. 2022" mit 39 Mitgliedern im KV Coburg. 
Wäre unser BV ein LV, dann würden wir unter 19 Landesverbänden nach Mitgliederstärke an 9. 
Stelle stehen. Ein weiterer Vergleich verrät uns, dass der BV Oberfranken fast so stark wie der 
gesamte LV Thüringen ist. 
 
KV Vereine Mitglieder +/- zum Mitglieder +/- zum Gesamt- +/- zum 
  Senioren  Vorjahr Jugend Vorjahr Mitglieder Vorjahr 

Bayreuth 10 364 +15 31 -2 395 (+13) +3,4 % 
Coburg 28 (-1) 1038  +5 123 +4 1161 (+9)  +0,8 % 
Fichtelgebirge 12 557 -2 42 -4 599 (-6)  -1,0 % 
Frankenwald 14 463 -25 43 -1 506 (-26)  -4,9 % 
Hof/Rehau 17 659 -19 50 +10 709 (-9)  -1,3 % 
Kronach 11 384 -7 38 -4 422 (-11)  -2,5 % 



Kulmbach 10 761 -12 67 -5 828 (-17)  -2,0 % 
Lichtenfels 18 904 -12 78 +3 982 (-9)  -0,9 % 
Ölschnitztal 5 223 -12 11 +1 234 (-11)  -4,5 % 
Bezirk 125 (-1) 5353 -69 483 +2 5836 (-67)  -1,1 % 
 

Top 10 Mitglieder (Senioren) 
Platz Verein Kreisverband             Mitglieder 
1. GZV u. KZV Neudrossenfeld  Kulmbach 169 
2.  KTZV Feilitzsch Hof/Rehau 160 
3. GZV Weismain Lichtenfels 142 
4. GZV u. KZV Mainleus Kulmbach 132 
5. KTZV Thurnau Kulmbach 123 
6. GZV 1927 Marktzeuln Lichtenfels 109 
7. GZV 1907 Schwürbitz Lichtenfels 98 
8. KTZV Weitramsdorf Coburg 96 
9. KTZV Gestungshausen Coburg 93 
10. GZV Thiersheim Fichtelgebirge 87 
 

Top 3 realer Mitgliederzuwachs (Senioren)  
Platz Verein Kreisverband Mitglieder 
1. KTZüchter der Gruppe Sonnefeld Coburg +39 
2. KTZV Kirchenlamitz Fichtelgebirge +12 
3. GZV Schwarzenbach a.d.Saale Hof/Rehau +7 
  

Top 10 Mitglieder (Jugend) 
Platz Verein Kreisverband                Jugend 
1. KTZV Weitramsdorf  Coburg 21 
2. GZV 1927 Marktzeuln Lichtenfels 19 
3. KTZV Feilitzsch Hof/Rehau 17 
4. KTZV Creußen Bayreuth 14 
4. KTZV Presseck Kulmbach 14 
4. GZV 1926 Neuensorg Coburg 14 
4. KTZV Marktschorgast Kulmbach 14 
8. KTZV Kronach Kronach 13 
9. GZV Kirchenlamitz Fichtelgebirge 11 
9. GZV Weismain Lichtenfels 11 
9. GZV Stammbach Frankenwald 11 
 

Top 3 realer Mitgliederzuwachs (Jugend)  
Platz Verein Kreisverband Jugendliche 
1. KTZV Feilitzsch Hof/Rehau +11 
2. KTZüchter der Gruppe Sonnefeld Coburg +8 
3. GZV 1927 Marktzeuln Lichtenfels +3 
 

Tierstatistik (Stand: Dez. 2022, Senioren) 
Gezüchtet wurden 91 Großgeflügel (-34), 382 Gänse (-23), 1266 Enten (-45), 3078 Hühner (-36), 
5605 Zwerghühner (-1033), 12514 Tauben (-594) und 439 Ziergeflügel (-139). Das sind zusammen 
23375 Tiere bei den Senioren und 1904 Tiere weniger als im Vorjahr. Also ein Minus von 7,5 %. Bei 
den Zwerghühnern ist der Verlust enorm. Auch bei den Tauben ist der Rückwärtstrend seit Jahren 



nicht zu stoppen, obwohl diese von den ausfallenden Ausstellungen aufgrund der Vogelgrippe bei 
weitem nicht so betroffen sind, wie das Geflügel. Das Plus beim Ziergeflügel 2021 hat sich durch 
den starken Verlust 2022 fast aufgebraucht. Bei allen anderen Sparten ist ein schwacher 
Abwärtstrend zu sehen. Leider haben von den 125 Vereinen im BV 32 (25,6 %) keine Angaben 
gemacht oder haben keinen Tierbestand mehr im Verein. Um eine genauere Aussage der 
Tierzahlen zu bekommen, setzen wir die Gesamttierzahl zu den meldenden Vereinen ins 
Verhältnis. Im Schnitt nahm hier die Tierzahl von 291 auf 251 Tiere pro meldenden Verein ab. Dies 
entspricht einem dramatischen Verlust von 13,7 %.  
 

Ringbezug 2022 
Im Ringbezug liegen wir mit gesamt 46265 bezogenen Ringen an vierter Stelle im LV. Davon waren 
42180 Seniorenringe (-2990) und 4085 Jugendringe (-295). Dies bedeutet einen Verlust von 
insgesamt 3285 Ringen. Also einem Minus von 6,6 %. Im Verhältnis zu den anderen Bezirken 
haben wir mit die wenigsten Ringe verloren.  
 

Top 10 beim Ringbezug (gesamt) 
Platz Verein     Kreisverband  Ringbezug 
 1. KTZV Creußen    Bayreuth  2755 
 2. GZV u. KZV Neudrossenfeld  Kulmbach  2260 
 3. GZV u. KZV Mainleus   Kulmbach  1700 
 4. VZV u. KTZV Weidenberg  Bayreuth  1590 
 5. GZV Bamberg    Lichtenfels  1560 
 6.  GZV Helmbrechts   Frankenwald  1535 
 7. GZV Pegnitz    Bayreuth  1485 
 8. GZV Weismain   Lichtenfels  1250 
 9. KTZV Weitramsdorf   Coburg   1205 
 10. KTZV Weißenbrunn   Kronach  1185 
 

Abgehaltene Schauen 2022  
Im letzten Jahr wurden von den 63 gemeldeten Ausstellungen 44 durchgeführt.  
 
KV Ausstellungen Kreisschau davon  Kreisschau in 
   Nr. Jugend   ______________ 
Bayreuth 1  - - abgesagt 
Coburg 8 635 (incl. 144 Nr. SS) 64 Gestungshausen 
Fichtelgebirge 6  336 29 Höchstädt 
Frankenwald 4  334 (nur Tauben) 30 Stammbach 
Hof/Rehau 7  265 9 Schwarzenbach/Saale 
Kronach 3 535 (incl. 279 Nr. HSS) 33 Reitsch 
Kulmbach 8  428 26 Thurnau 
Lichtenfels 5  386 66 Weismain 
Ölschnitztal 1  424 45 Zell  ________ 
Gesamt 44     
 

Gemeldete Schauen 2023 
Für die Schausaison 2023/24 sind in unserem BV 57 Schauen gemeldet: Darunter die 73. 
Bezirksgeflügel- und Bezirksjugendschau, 8 Kreis- und Kreisjugendschauen, 1 Jungtierschau, 42 
Lokal-, Gruppen- und Gemeinschaftsschauen, sowie 1 Sonder- und 5 Hauptsonderschauen. 
 



Preisrichter 
16 Zuchtfreunde führen das Amt als Preisrichter aktiv aus. 
 

Jubiläen 2023 
Jubiläen feiern in diesem Jahr folgende Verbände/Vereine: 
50 Jahre: VZV u. KTZV Weidenberg, KTZV Gleismuthhausen 
75 Jahre: KTZV 1948 Wüstenselbitz 
100 Jahre: KTZV Feilitzsch, KTZV Weißenbrunn 
125 Jahre: GZV Wildenheid, KTZV Niederfüllbach, G+KZV Arzberg u. Umg. 
 

Ehrungen und Ehrenträger 
Im vergangenen Jahr wurden zwei Anträge auf Ernennung zum Ehrenmeister der Bayerischen 
Rassegeflügelzucht geprüft und zum Landesverband weitergeleitet. Zudem wurden 3 Anträge auf 
Verleihung der Bundesnadel behandelt und alle genehmigt.  
Über 100 Anträge auf Verleihung der Landesverbandsnadel wurden geprüft, fast alle genehmigt 
und die Urkunden mit Nadeln den Vereinen zugestellt. Hier gilt mein Dank unserer 2. 
Bezirksvorsitzenden Stephanie Becker. 
 
Unserem Bezirksverband gehören folgende Ehrenträger an:  
 

6 Ehrenmeister des Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter  

Dies sind: Fritz Bauer - KTZV Weißenbrunn, Ernst Fleischmann - GZV Wildenheid, Angelika Kull - 
G+KZV Neudrossenfeld, Manfred Kull - G+KZV Neudrossenfeld, Ludwig Vogel - GZV Schwarzenbach 
a.d.Saale und Siegbert Zehe - KTZV Burghaig-Kulmbach. 
 

69 Ehrenmeister der Bayerischen Rassegeflügelzucht 
Die Ehrenmeister der Bayerischen Rassegeflügelzucht Dieter Kohles - GZV Marktgraitz, Helmut 
Müller - GZV Marktleugast und Erwin Schneider - RGZV Kulmbach sind verstorben. 
 

2 Ehrenmitglieder des Verbandes Bayerischer Rassegeflügelzüchter 
Manfred Kull (Ehrenvorsitzender) - G+KZV Neudrossenfeld und Angelika Kull - G+KZV 
Neudrossenfeld. 
 

9 Ehrenmitglieder des Bezirksverbandes Oberfranken 
Manfred Kull (Ehrenvorsitzender) - G+KZV Neudrossenfeld, Fritz Bauer - KTZV Weißenbrunn, Erich 
Priemer - KTZV Redwitz, Ludwig Vogel - GZV Schwarzenbach a.d.Saale, Siegbert Zehe - KTZV 
Burghaig-Kulmbach, Gerhard Dehler - GZV Frohnlach und Reinhard Spaderna - GZV Kirchenlamitz. 
Norbert Ruckdeschel - GZV Gefrees und Hilmar Neder - GZV Marktgraitz wurden auf der letzten 
Jahreshauptversammlung zum Ehrenmitglied im BV ernannt. 
 

Die Silberne Bundesnadel wurde für Andre Karl und Heinz Groß genehmigt. Die Goldene 
Bundesnadel wurde für Harald Ulbrich genehmigt. Die Ehrungen haben bereits stattgefunden 

oder werden noch in diesen Jahr vollzogen. Hierzu mein herzlichster Glückwunsch. 
 

Jahreshauptversammlung 2022 
Die Jahreshauptversammlung fand in der Zecherhalle in Neukenroth statt. Ausrichtender Verein 
war der KTZV Neukenroth im KV Kronach. Mit gut 80 Delegierten war die 
Jahreshauptversammlung recht ordentlich besucht. Für die Durchführung ergeht nochmals ein 
herzliches Dankeschön an 1. Vors. Matthias Sprenger und den Zuchtfreunden aus Neukenroth. 



Neben der routinemäßigen Abhandlung der Hauptversammlung standen die Ehrungen von zwei 
verdienten Zuchtfreunden im Mittelpunkt. Hilmar Neder und Norbert Ruckdeschel wurden zu 
Ehrenmitgliedern des BV ernannt. Für die Ausrichter einer Bezirksschau wird es in Zukunft einen 
Zuschuss von 500, 00 € geben. 
 
Laudatio anlässlich der Ernennung von Hilmar Neder zum BV-Ehrenmitglied 
Wir kommen jetzt zu einem Mann 
den man wie folgt beschreiben kann 
ein Rassegeflügelzüchter geschickt und gewandt 
egal ob im Verein, Kreis- oder Bezirksverband 
auch züchterisch ist er ein Ass 
das Züchten macht ihm mächtig Spaß 
 
Unser Hilmar - ist halt ein Guter 
9 Jahre war er beim KV Lichtenfels am Ruder 
und steuerte dann in den Bezirksverband 
wo er - welch Glück - bis heute nicht verschwand 
12 Jahre war er Bezirkszuchtwart am Ende 
für Geflügel, Hühner, Gans und Ente 
 
Auch die Bezirksschau richtete er aus 
dafür gebührt ihm viel Applaus 
wenn es ihm im Moment auch nicht leicht fällt 
egal - Hilmar ist da, wenn man ihn bestellt 
darum gebührt dir, lieber Hilmar, Ehr und Dank 
dein oberfränkischer Bezirksverband 
 

Laudatio anlässlich der Ernennung von Norbert Ruckdeschel zum BV-Ehrenmitglied 
Bescheiden - kommt er da her 
nimmt alles locker und nichts schwer 
macht nicht viel Tamtam um sich 
ist ein Mann wie du und ich 
 
Aktiv seit Urzeiten im Verein 
in Gefrees - ist unser Norbert daheim 
ist begeistert - von der Rassegeflügelzucht 
das merkt man - wenn man ihn besucht 
 
Doch was herausragt, ist das Amt im Kreisverband 
wo Norbert war 19 Jahre lang erster Kreisvorstand 
im Kreisverband Ölschnitztal war er der Mann 
der die Vereine zusammenhalten kann 
 
Für die lange Zeit, die du warst bereit 
dankt dir der Bezirksverband auf Ewigkeit 
auch wenn der Abschied jetzt gekommen 
du weißt, du bist bei uns willkommen 
 

Züchterschulung 2022 
Unsere Züchterschulung, die jeden ersten Sonntag im September in Neudrossenfeld stattfindet, 
hat doch immer wieder interessante Themen auf Lager und hätte oft mehr Besucher verdient. 
Machen sich doch die beiden Damen vom Zuchtbuch Bayern viel Arbeit, um uns Hinweise für 
unsere Zucht zu geben. Das Referat über die Taubenrasse Mondain von unserem 
Bezirksehrenmitglied Siegbert Zehe war hervorragend ausgearbeitet und interessant vorgetragen. 



Und zu guter Letzt gibt der GZV + KZV Neudrossenfeld dieser Veranstaltung den Rahmen und 
versorgt uns mit Speisen und Getränken. Liebe Zuchtfreunde, ich darf mich wiederholen, diese 
Züchterschulung hat mehr Besucher verdient. Tragt das bitte in eure Vereine weiter und ladet vor 
allem auch dazu ein. 
 

Bezirks- und Bezirksjugendschau 2022 
Die Bezirks- und Bezirksjugendschau fand in Neudrossenfeld statt. Erstmalig war der BV selbst der 
Ausrichter der Schau. Leider stand die Schau im Zeichen der Vogelgrippe und konnte nur mit 
Tauben stattfinden. Mit 1419 Tieren war jedoch immer noch eine stattliche Anzahl an Tieren 
gemeldet. Mit dem Geflügel hätten wir die Marke von 2200 Tieren gerissen. Schade darum. 
Dennoch, so hoffe ich, hat die Schau den Ausstellerinnen und Ausstellern, sowie Besucherinnen 
und Besuchern gefallen. Bedanken darf ich mich vor allem bei meinem Mitstreiter Klaus Ruppert, 
den Helferinnen und Helfern unserer oberfränkischen Vereine ohne die diese Schau nicht möglich 
gewesen wäre, dem GZV + KZV Neudrossenfeld für die tolle Unterstützung und meinen 
Mitstreitern der Gesamtvorstandschaft des Bezirksverbandes. Wie besprochen, wird der 
komplette Gewinn der Schau an die helfenden Ortsverein ausgezahlt. 
 

Leistungs- und Zuchtpreise, sowie Champion 
bei der 72. Oberfränkischen Bezirksgeflügelschau in Neudrossenfeld 
 

Oberfranken-Champion (Band) 
Günter Jahn auf Thüringer Schnippen, gelb 
Wolfgang Ruhnke auf Soultzer Hauben, blau ohne Binden 
 

Oberfränkischer Meister (BDRG-Zinnkurg) 
Schmidt Dieter, Hessische Kröpfer, weiß, 576 Pkt. 
Gantke Hardy, Texaner, kennfarbig dunkel, 575 Pkt. 
 

Leistungsprämie vom Staatsministerium für LF a 25,00 € 
Stübinger Hans, Voorburger Schildkröpfer, rot, 574 Pkt. 
Weber Helmut, Thüringer Schildtauben, schwarz, 573 Pkt. 
Ulbrich Harald, Orientalische Roller, schwarz-sprenkel, 573 Pkt. 
Arneth Thomas, Texaner, kennfarbig hell, 573 Pkt. 
 

Bundesplakette 

Lieb Josef, Altenburger Trommeltauben, blau mit schwarzen Binden, 383 Pkt. 
 

Gedächtnispreise des BV 

Kurt-Backer-Ged.-preis: Knauer Josef, Dt. Schautauben, blaufahl m. d. Binden, 382 Pkt. 
Otto-Höhn-Ged.-preis: ZG Büttner Bastian + Dieter, Cob. Lerchen, silber m. Binden, 382 Pkt. 
 

Zuchtpreise des BV 
Arneth Reinhard, Texaner, kennfarbig dunkel, 382 Pkt. 
ZG Büttner Bastian und Dieter, Eistauben, glattfüßig ohne Binden, 382 Pkt. 
Mischke Klaus, Fränkische Feldtauben, gelb, 382 Pkt. 
 

Ehrenband des LV Berlin-Brandenburg 

Löffler Harald, Arabische Trommeltauben, weiß, 381 Pkt. 
 



Ehrenband des LV Baden 

Pfeiffer Gerhard, Dt. Schautauben, dominant gelb, 381 Pkt. 
 

Leistungs- und Zuchtpreise, sowie Champion (Jugend) 
bei der 72. Oberfränkischen Bezirksjugendschau in Neudrossenfeld 
 

Oberfranken-Jugendchampion 

Bauer Felix, Arabische Trommeltauben, weiß 
 

Oberfränkischer Meister 

Dehler Henry, Lockentauben, rotschimmel, 569 Pkt. 
 

Bundesjugendmedaille 

Otto Lenny, Spaniertauben, schwarz mit weißen Binden 567 Pkt. 
 

Jugendband vom Landesverband Bayern 
Neidhardt Max, Italienische Mövchen, eisfarbig, 572 Pkt. 
Bauer Felix, Arabische Trommeltauben, weiß, 570 Pkt. 
 

Pokal, gest. v. Siegbert Zehe 

Merkenelioglu Noah, Dt. Modeneser Schietti, schwarz, 380 Pkt.  
 

Pokal, gest. v. Angelika Kull 
Wachsmann Felix, Mittelhäuser, weiß, 379 Pkt. 
 

Pokal des BV 

Schmidt Ludwig, Spaniertauben, gelb, 379 Pkt.  
 
Im Großen und Ganze ist das vergangene Jahr abgesehen von der Vogelgrippe in geordneten 
Bahnen innerhalb des Bezirksverbandes zu Ende gegangen. Hierfür möchte ich mich bei allen 
oberfränkischen Zuchtfreunden, allen über- und untergeordneten Verbänden, sowie allen 
Gönnern und Freunden der Rassegeflügelzucht recht herzlich bedanken. Den Schluss meines 
Berichtes möchte ich wieder mit einem kleinen Gedicht schließen und an den Anfang meines 
Berichtes erinnern:  
 
  "Auch wenn die Vogelgrippe die alte Pest, hält uns anscheinend fest, 
  dürfen wir uns nicht grämen und wir lassen uns nicht lähmen, 
  sondern halten wir fest an unserem Hobby, scheiß auf die Wirtschaftsgeflügellobby, 
  ich denk, die Weichen sind gestellt und wird hoffentlich ein Impfstoff hergestellt, 
  der zu händeln für uns Züchter ist, und die Vogelgrippe Geschichte ist." 

 
Mit diesen Worten darf ich euch ins Zuchtjahr 2023/24 entlassen. 
 
Euer 
Andreas Vogel 
1. Bezirksvorsitzender 
 
 


